
Breiter und fachlicher Diskussions- und
Arbeitsprozess Einsatz onlinegestützter
Entscheidungsverfahren bei Bündnis 90/Die
Grünen
42. Ordentliche Bundesdelegiertenkonferenz 
25. November 2017, Berlin

Antragsteller*in: Malte Spitz (Unna KV)

Tagesordnungspunkt: S Satzung

Für die Vorbereitung der grundsätzlichen Debatte zum Einsatz onlinegestützter 

Entscheidungsverfahren bei Bündnis 90/Die Grünen, wird ein breiter und fachlicher 

Diskussions- und Arbeitsprozess vom Bundesvorstand unter Einbeziehung der 

Bundesgeschäftsstelle, der zuständigen Bundesarbeitsgemeinschaften und der Netzbegrünung 

(Verein für GRÜNE Netzkultur) und weiterer Expertise, initiiert. Die Diskussion soll sowohl 

politische, rechtliche und technische Voraussetzungen für onlinegestützte 

Entscheidungsverfahren klären und den Diskussionsprozess dokumentieren und eine

Empfehlung 

den zuständigen Gremien in einer Stellungnahme mitteilen.

Begründung

Begründung der Dringlichkeit:

Der BDK liegt ein vertagter Antrag zur Änderung der Urabstimmungsordnung vom Länderrat

vom 30. September 2017 vor. Auf Grund der aktuellen Situation nach dem Ende der

Sondierungsgespräche, bringen wir diesen Antrag ein, um der BDK die Möglichkeit zu geben

statt einer Beschlussfassung über diese Frage, einen Arbeitsprozess zum Thema onlinegestützte

Entscheidungsverfahren zu starten. Die Antragsfrist konnte nicht eingehalten werden, da der

Ausgang der Sondierung erst kurzfristig feststand und damit zusätzlich Zeit für die Diskussion

dieses Themas besteht.

weitere Antragsteller*innen

Richard Ralfs (Rhein-Sieg KV); Margarete Prowe (Hamburg-Altona KV); Ulrich Bock (Mayen-Koblenz

KV); Christian Tramnitz (Hochtaunus KV); Carsten Werner (Bremen-Mitte KV); Philipp Bruck (Bremen-

Kreisfrei KV); Thomas Künstler (Berlin-Mitte KV); Sara Nanni (Münster KV); Mathias Schindler

(Potsdam KV); Thomas von Sarnowski (Ebersberg KV); Jan Philipp Albrecht (Wolfenbüttel KV); Martin

Scheuch (Berlin-Kreisfrei KV); Heiko Wundram (Celle KV); Thomas Schäfer (Bremerhaven KV);

Wolfram Bartussek (Darmstadt KV); Markus Drenger (Darmstadt KV); Konstantin von Notz

(Herzogtum Lauenburg KV); Michael Gerr (Würzburg-Stadt KV); Jörn Pohl (Kiel KV); Patrick Hanft

(Hamburg-Altona KV); Moritz Duge (Hamburg-Wandsbek KV); Stefan Christoph (Regensburg-Stadt

KV); Joris Mocka (Rhein-Kreis-Neuss KV); Eva Lettenbauer (Donau-Ries KV); Verena Osgyan

(Nürnberg-Stadt KV); Michael Stehling (München KV); Heiko Lammers (Hamburg-Nord KV); Holger

Gundlach (Hamburg-Wandsbek KV); Johannes Diether Schönfelder (Hamburg-Nord KV); Robert

S-10 (EHM D-08)

1

2

3

4

5

6

7

8



Breiter und fachlicher Diskussions- und Arbeitsprozess Einsatz onlinegestützter Entscheidungsverfahren bei Bündnis 90/Die
Grünen

Seite 2

Helling (München KV); Corinna Kastl-Breitner (Neustadt-Weinstraße KV); Karl-Heinz Karch (Hamburg-

Mitte KV); Philipp Zeller (Halle KV); Torsten Leveringhaus (Darmstadt-Dieburg KV); Stephan

Heymann (Hamburg-Wandsbek KV); Helge Wilker (Hannover RV); Angela Rühle (Frankfurt KV);

Johanna Meier (Hamburg-Altona KV); Tabea Rößner (Mainz KV); Michael Gwosdz (Hamburg-Altona

KV); Levin Velt (Halle KV); Karl-Wilhelm Koch (Vulkaneifel KV); Marion Gehrke (Harburg-Land KV);

Dominik Ach (Donau-Ries KV)


	Breiter und fachlicher Diskussions- und Arbeitsprozess Einsatz onlinegestützter Entscheidungsverfahren bei Bündnis 90/Die Grünen
	Begründung
	weitere Antragsteller*innen


